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Schleswig 1836 traten
erstmals die Abgeord-
neten der Ständever-
sammlung für das Her-
zogtum zusammen – im
Schleswiger Rathaus.
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Kappeln Das leerste-
hendeHotel/Restaurant
„Alte Schiffsgalerie“ in
Kappeln ist in der Nacht
zu gestern bis auf die
Grundmauern niederge-
brannt. Die Kripo

schließt Brandstiftung
nicht aus.
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Schleswig Um den
Leerstand in der ehe-
maligen „McPaper“-
Filiale in der Ladenstra-
ße zu kaschieren, zieren
jetzt Kunstwerke
die Schaufenster.
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y
Die Temperaturen sind heu-
te nicht so, wie man es im
Hochsommererwartendarf.
Gelegentlich regnet es.

Lebensretter schlagen Alarm / Zahl der Nichtschwimmer steigt

Von Dieter Schulz

KIEL Die Lebensretter schla-
gen Alarm: Nach Angaben der
DLRG kann jeder zweite Er-
wachsene nicht sicher
schwimmen, jeder zehnte ex-
trem schlecht oder überhaupt
nicht.UnddieZahlwird inden
nächsten Jahren zunehmen.
„Mit demAusbruch vonCoro-
na ist der Schwimmunterricht
fast völlig zum Erliegen ge-
kommen“, erklärt Martin
Holzhause, stellvertretender
Pressesprecher der DLRG.
Bundesweit verpassten daher
mehrere Zehntausend Schul-
kinder ihre Schwimmkurse,
die aus Sicht der Lebensretter
kaum nachzuholen sind. „Die
Nachfrage ist größer als das
Angebot“, sagtHolzhause, bei
derDLRGgibt es bereits lange
Wartelisten. Er befürchtet,
dass nun die Zahl der Kinder,
die nicht oder nicht sicher

schwimmen können, weiter
zunehmenwird. Bereits heute
liegt diese Quote bei Schüler
nach Ende der Grundschule
bis 59 Prozent.
Sicheres Schwimmen defi-

niert die DLRGmit der Fähig-

keit, 200 Meter in Bauch- und
Rückenlagen zurückzulegen,
nach einem Gegenstand in
zwei Meter Wassertiefe zu
tauchen und mindestens 15
Minutensichschwimmendim
Wasser zu halten. Diese An-
forderungen entsprechen
dem Freischwimmerschein
Bronze, bei dem auch Regeln
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„Mit dem Ausbruch
von Corona ist der
Schwimmunterricht

fast völlig zum Erliegen
gekommen.“
Martin Holzhause

DLRG

für das sichere Baden gelehrt
werden. Langfristig befürch-
tet Holzhause durch die im-
mer geringere Anzahl von si-
cheren Schwimmern gar eine
Zunahmevon tödlichenBade-
unfällen. In Schleswig-Hol-
steinwar erst vergangeneWo-
che ein Vater in einem See bei
Torneschertrunken, der seine
neunjährige Tochter vor dem
Badetod retten wollte. 2019
kamen in den Gewässern von
Schleswig-Holstein 19 Men-
schen umsLeben, bundesweit
waren es 417. Im Jahr 2017
wurden im Land 14 Badetote
gezählt, 2018 waren es 18.
Ein weiterer Gefahren-

aspekt ist, dass viele
Schwimmbäder durch die Co-
ronaregeln nur beschränkt ge-
öffnet haben und dadurch
mehr Menschen als sonst un-
gesicherte Bade- und
Schwimmstellen aufsuchen.
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KIELReise-Rückkehrer aus
Corona-Risikogebieten müs-
sen sich künftig einem Virus-
Test unterziehen, kündigte
gestern Bundesgesundheits-
minister Jens Spahn (CDU)
an. Sein Kieler Kollege Heiner
Garg (FDP) plädiert dafür, die
Kosten über die Flughafenge-
bühren auf die Ticketpreise
oder auf denReisepreis umzu-
legen. „Ich freue mich, dass

diese Forderung aus Schles-
wig-Holstein Teil des Be-
schlusses der Gesundheitsmi-
nisterkonferenz geworden
ist“, so Garg. Zudem sollten
laut Garg Reisende zwei nega-
tive Tests vorweisen müssen,
einen bei Ankunft und einen
fünf Tage später. In der Zwi-
schenzeit müssten die Betrof-
fenen inQuarantäne. kim

Politik

KIEL ImZugederCorona-Kri-
se droht nach Einschätzung
des Hotel- und Gaststätten-
verbands(Dehoga)einemgro-
ßen Teil der Restaurants und
Gasthöfe im Land das Aus.
„Wir befürchten, dass 30 Pro-
zent aller Läden aufgeben“,
sagte Verbandspräsident Axel
Strehlgestern. Insgesamtgebe
es im Land knapp 4000 Gast-
höfe und Restaurants. sh:z

Wirtschaft

KIEL Tennisspielerin Angeli-
que Kerber hat erneut den
Trainer gewechselt. Wie das
Management der 32-jährigen
Kielerin mitteilte, arbeitet
die dreimalige Grand-Slam-
Turniersiegerin künftig wie-
der mit Torben Beltz zusam-
men. Mit dem Itzehoer hatte
Kerber von 2004 bis 2013 so-
wie von 2014 bis 2017 ihre
größten Erfolge gefeiert.
sh:z

Sport

Sturm kennt keine Grenzen: Der Hurri-
kan„Hanna“, der amWochenendeden
US-Bundesstaat Texas heimsuchte,

soll dort auch Teile der von Präsi-
dent Donald Trump forcierten
Grenzbefestigung umgeworfen
haben.EinVideo,das im Internet
kursierte, zeigt, wie rund sechs
Meter hohe Teile eines Metall-

zauns der Reihe nach umkippen. Es
soll sich um einen Abschnitt zwi-
schen demUS-Staat Texas und
demmexikanischen Staat Tamauli-
pas handeln, wie die mexikanische
Zeitung „El Universal“ berichtete.

S e i t e n b l i c k

ModeschöpferHaraldGlööckler
treibt Pläne für ein Kirchenfenster vor-
an. „Ichmöchte, dassMenschen das
Fenster anschauen und sich gött-
lich undwohlfühlen“, sagte der
55-Jährige in der evangelischen
Jakobuskirche in Rümmingen
(Baden-Württemberg).AlsMo-
tiv hat er die Idee von Friedens-
taubeninkreuzförmigengoldenen
Strahlen entwickelt. Für ihn steht
fest: „Gott ist unglaublich viel
Energie.“ Pfarrer Dirk Fiedler zeigte
sich angetan von demKünstler, der
auch ein Bild vonGott gemalt hat.

Zwei verunglückteWassersportler
sind am Sonntag auf dem Stetti-
ner Haff vor der Küste von
Mecklenburg-Vorpommern
etwa dreieinhalb Stunden an

Land geschwommen. Die voll-
kommen erschöpften Männer sei-
en bei Grambin von Passanten auf-

gelesenundnachHausegebrachtwor-
den, berichtete die Deutsche Gesell-
schaft zurRettungSchiffbrüchiger.Me-
dizinischeHilfe benötigen sie nicht. Sie
waren beide zugleich von ihrem Boot
gefallen, das 20 Kilometer entfernt in
einer Fischreuse gefunden wurde.

In denRegenwäldernNordost-
Madagaskarshatein internatio-
nales Forscherteameine neue
Affenart entdeckt. Sie heißt Jo-
nah’sMausmaki.Mit26Zentime-
tern Länge und60GrammGe-
wicht handelt es sich umeine der
kleinstenPrimatenartenweltweit.
Mausmakis gehören zurGruppeder
Feuchtnasenaffen.„Obwohl Jonah’s
Mausmaki gerade erstwissenschaftlich
beschriebenwurde, isterbereitsvomAus-
sterbenbedroht“, sagtUteRadespiel von
der TierärztlichenHochschuleHannover,
die an der Entdeckungbeteiligtwar.

WWW.SHZ .DE
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Vereinzelt Regen

JederZweite kannnicht
sicher schwimmen

Garg will Rückkehrer
doppelt testen

Dehoga: Jede
dritte Gaststätte
vor dem Aus

Kerber kehrt
zu Erfolgstrainer
Beltz zurück

Hurrikan bläst
Trumps Grenzmauer um

HaraldGlööckler entwirft
ein Kirchenfenster

Drei Stunden lang an
Land geschwommen

Neue Affenart auf
Madagaskar entdeckt

322 000 Euro
fürs Land

KIEL Das hat sich gelohnt.
Anfang des Jahreswurden
an der Rader Hochbrücke
neue Blitzer-Anlagen ins-
talliert. Und die blitzen in
den ersten sechsMonaten
33711 Mal auf. Im Ergeb-
nis wurden 27549 Ver-
warnungen erteilt, 6273
Bußgeldverfahren einge-
leitet. Das Land kassierte
rund 322000 Euro Ver-
warngelder. dds
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Ich habe das
Gefühl, dass
diesen Som-
mer weniger
Mücken unter-
wegs sind als

sonst. Hoffen wir, dass das
auch so bleibt! Eure Renate

SCHLESWIG Bundespräsi-
dent Frank-Walter Stein-
meier (Foto) kommt am
8.August nach Schleswig.

Gemeinsam
mit Minister-
präsident Da-
niel Günther
besucht er im
Rahmen des
Schleswig-

Holstein Musik Festivals
(SHMF) dasOpen-Air-Kon-
zert von Percussionstar
Martin Grubinger auf
SchlossGottorf. „DiesenBe-
such empfinden wir als
wichtiges Signal an die Kul-
turszene, die vor fundamen-
talen Herausforderung
steht“, betont SHMF-Inten-
dant Christian Kuhnt. Das
(bereits ausverkaufte) Kon-
zert auf Schloss Gottorf bil-
det den Auftakt zu insge-
samt14KonzertenmitMar-
tin Grubinger in ganz
Schleswig-Holstein. Der
Schlagzeuger verwandelt in
Triobesetzung unter dem
Titel „Drums on Wheels“
zwei Trucks in eine mobile
Bühne. sn

Für die ehemalige „McPaper“-Filiale wird ein Mieter gesucht – mit einem neuen Konzept erscheint die Ladenfläche jetzt attraktiver

Von Alf Clasen

SCHLESWIG Die Scheiben
sind mit blauer Folie beklebt.
SiewirkenwiegroßePassepar-
touts für die Kunstwerke, die
die Passanten zum Innehalten
bewegen sollen. Die Ladenflä-
che im Stadtweg 44 erweckt
seitgesternvonaußendenAn-
schein eines Ateliers. Was sie
in Wirklichkeit aber nicht ist.
Vielmehrgehtesdarum,einen
Leerstand zu kaschieren –
oder wie Stadtmanager Helge
Schütze es formuliert: „Die
Wahrnehmung der Freifläche
attraktiverzugestaltenunddie
Vermietungschancen zu ver-
bessern.“
SeiteinemgutenhalbenJahr

steht die 116Quadratmer gro-
ße Ladenfläche leer, nachdem
„McPaper“ mit seiner Filiale
Schleswig denRücken gekehrt
hat. Nun will Schütze der Im-
mobilie zumindest optischdie
triste Tiefe des leeren Raumes
nehmen. Dazu hat er sich mit
Susanne Pertiet von der
Künstlergruppe der Offenen
Ateliers zusammengetan. Seit
gestern zieren nun drei Expo-
nate von Anke Schröder-
Schmidt („Sommermäd-
chen“), Hauke Huusmann
(„Moments of Freedom“) und
von Susanne Pertiet selbst
(„Hold the Line“) die Schau-
fensterfront. „Das sindHingu-
cker“, findet Schütze. Und auf
jeden Fall besser als mit Pack-
papier beklebte Schaufenster.
Das sieht Gabriele Voigt als

Eigentümerin des Gebäudes

genauso. Aber natürlich ist die
neu gestaltete Fassade auch
für sie nur eine Übergangslö-
sung. „Ich hoffe, dass es bald
einen Nachmieter gibt“, sagt
sie. Fünf Jahre lang verkaufte
„McPaper“ in dem Laden
Schreibwaren, davor war 25
Jahre lang das Modegeschäft
„Bonita“ ihrMieter.
Ein Textilgeschäft würde

Makler Claus H. Schacht in
der Fläche gerne wieder an-
siedeln. Und beinahe wäre es
auch schon soweit gewesen,
sagt er. „Wir standen kurz vor

derUnterzeichnungdesMiet-
vertrages. Aber dann kamCo-
rona.“ Er sei aber bereits wie-

der in aussichtsreichen Ge-
sprächen mit anderen Inter-
essenten. Schacht: „Wir gu-
cken nach vorne.“
Auch wenn die Modekette

„Cubus“ gerade erst bekannt-
gegeben hat hat, ihre Filiale in
Schleswig imAugust zuschlie-
ßen (wir berichteten), sieht
Schütze keineswegs schwarz
für die Innenstadt. „Wir haben
mehr Eröffnungen als Schlie-
ßungen“, sagt er und verweist
zum Beispiel auf den neuen
orientalischen Supermarkt im
Schwarzen Weg oder den
Orient-Barbier, der am kom-
menden Sonnabend im Stadt-
weg 52 öffnet. In Rendsburg
etwa gebe es deutlich mehr
Leerstände. „Probleme berei-

„Wir gucken nach vorne“:Künstlerin Susanne Pertiet, Stadtmanager Helge Schütze, Immobilien-EigentümerinGabriele Voigt undMakler
Claus H. Schacht (v.l.) vor dem Geschäftsgebäude Stadtweg 44. FOTO: CLASEN
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„Ich hoffe,
dass es bald einen
Nachmieter gibt.“
Gabriele Voigt

Laden-Eigentümerin

tenuns allerdings größereFlä-
chen“, räumt Schütze ein.
Umdie zweifellos in der La-

denstraße vorhandenen Leer-
ständenichtnachLeerständen
aussehen zu lassen, soll das
Beispiel Stadtweg 44 mög-
lichst Schule machen. Unter-
nehmer, aber auch Künstler
könnten sich an ihn wenden,
sagt Schütze. Dass es die Pas-
santen in der Ladenstraße nur
bedingtnachKunstdürstet, ist
ihm gleichwohl bewusst.
„Unsere Prämisse bleibt, neue
Vermieter reinzukriegen.“

Renate

Steinmeier
besucht Konzert

auf Gottorf
Ein kunstvoller Leerstand
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